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Nun ist es schon fast zu Ende, das Jubiläumsjahr der 
Reformation. Einiges ist mir in Erinnerung geblieben. 
Da war der Festgottesdienst im Berner Münster mit 
über 4000 Christen, gewaltig der Klang des Lutherlie-
des «Ein feste Burg ist unser Gott». Oder: Klein und 
fein, die Ausserschwyzer Pilgergruppe, die Ende Juni 
von Einsiedeln kommend in Brunnen Station machte, 
nachdem ab Schwyz die Besucher des Familiengottes-
dienstes mitgepilgert waren. 

Zum Anfang des Jahres durften wir jedoch zuerst ein-
mal Christa und Hartmut Schüssler wieder daheim 
begrüssen, froh und dankbar darüber, dass ihr Aufent-
halt in Israel für sie bereichernd war und einen guten 
Abschluss gefunden hatte. Der Kirchgemeinderat traf 
sich gleich danach mit Pfarrer Schüssler und Samuel 
Wagner zu einem Klausurtag, um gemeinsam über die 
Ausrichtung von Zielen und Aufgaben in der Gemeinde 
nachzudenken. Dies auch ein wenig im Sinn und Geist 
der Reformation, die ja nicht nur als historischer Anlass 
zu verstehen ist, sondern als «semper reformanda», ein 
ständiges Sich-neu-ausrichten auf das Evangelium.

An einem herrlichen Mai-Wochenende durfte ich eine 
Gruppe Jugendlicher am Lauerzersee besuchen. Sie 
bildeten sich unter Anleitung von Samuel Wagner und 
Susanne Mühlebach weiter. Aus HeFe-Teilnehmern 
wurden HeFe-Hilfsleiterinnen. Ein Sack voll Muffins als 
Aufmunterung und Dank war mein Beitrag zu diesem 
gelungenen Start in eine neue Ära unseres Kinder-
angebotes. Den beiden Initianten des Wochenendes 
gebührt grosser Dank für ihren Einsatz. Ihre selbst ent-
wickelten Arbeitsunterlagen waren massgeschneidert 
für die Gruppe. 

Am Pfingstmontag in der mit farbigen Tauben ge- 
schmückten Kirche zeigten mir unsere Konfirmanden in 
ihrem Festgottesdienst, was Pfingsten wirklich bedeu-
tet. Ihre Auslegungen der Konfirmationssprüche waren 
echte Pfingstpredigten. Mit Freude sehe ich sie nun als 
erwachsene junge Christen in unserer Gemeinde und 
wünsche ihnen von Herzen, dass ihr Glaube ihnen auf 
ihrem Lebensweg Kraft und Orientierung sein wird.

Nach einem gelungenen Auftritt im Sommergottes-
dienst verabschiedete der Chor Dirigent David Kum-
mer nach fünf Jahren erfolgreicher Arbeit in unserer 
Gemeinde. Mir werden auch die eher selten zu hören-
den Klänge seiner Oboe in Erinnerung bleiben. Dann 
erhielten wir an einigen, sonst eher schwach besuch-
ten Gottesdiensten, Verstärkung von Mitgliedern der 

Kirchgemeinde Arth-Goldau. Unter dem Motto «Kirche 
unterwegs» besuchten sie gemeinsam Gottesdienste 
in Nachbargemeinden – eine nachahmenswerte, gute 
Idee! Mit dem neuen Schuljahr begann in Schwyz für 
die 2. Klassen der Religionsunterricht in ökumenischer 
Form. Ein herzliches Willkommen an Sabrina Reichlin, 
unsere neue Katechetin im ökumenischen Team!

Einmal im Monat feiern wir Praise & Worship-Gottes-
dienste in Brunnen. Sie sind zu einer schönen Tradition 
geworden. Flüchtlinge, Gemeindemitglieder und Fami-
lien schätzen diese Art mit neuen Liedern zu feiern. 
Ein grosses Merci an Peter und Ursi Blaser, die diese 
Feiern mit anschliessendem gemeinsamem Essen aus 
der Taufe gehoben haben und mitgestalten. 

Ende September lud die Kantonalkirche alle Behör-
denmitglieder zu einem Strategietag nach Ägeri ein. 
Gedanken zu ihrer Ausrichtung und neuer Aufgaben-
verteilung waren Themen. Wir sassen in unterschied-
lichen Workshops zusammen, um zu sehen, was auf 
kantonalkirchlicher Ebene mehr Unterstützung für die 
Gemeinden ermöglicht, ohne deren Autonomie einzu-
schränken.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, wird auch unsere Refor-
mationsfeier bereits Vergangenheit sein. Mit einem um 
etliche Gastsängerinnen erweiterten Chor machte das 
Singen noch mehr Freude! Es folgen noch die Novem-
bergespräche, natürlich zum Thema Reformation, dann 
schliesst sich der Kreis der Feiern und Ereignisse einer 
reich befrachteten Zeit.

Auch für mich. Mein 14. Amtsjahr geht zu Ende und 
damit meine Zeit als Ihre Präsidentin. Mir bleibt Danke 
zu sagen: Ihnen, die Sie die Arbeit Ihres Kirchgemein-
derates immer wohlwollend unterstützt und kritisch 
mitgetragen haben, und all denen, die eine Zeit lang 
in unserer Gemeinde mitgewirkt haben. Ein Dank an 
Erhard Jordi, der bereit ist, Ihr neuer Präsident zu wer-
den, sowie ein herzliches Merci allen Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen, besonders meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Kirchgemeinderat. Es war eine 
schöne, bereichernde Zeit. Nun freue ich mich auf neue 
Aufgaben und Begegnungen in unserer Gemeinde. 
Möge über allem Gottes Segen stehen!

Ihre Kirchgemeindepräsidentin Doro Portmann

Grusswort der Präsidentin

Liebe Gemeindemitglieder
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Kommentare zur Rechnung 2016

Konto	 Bezeichnung / Kommentar 

4213	 Familienzulage / Dienstalter Verwaltung
	 •	 Freiwillige Kinderzulage

4222	 Brief aus der Kirchgemeinde
	 •	 Die Spendeneinnahmen werden neu im Konto 4280 verbucht.

5011	 Besoldung Seelsorge und Gemeindearbeit
	 •	 �Die Mehrkosten für die Stellvertretung unseres Pfarrers sind geringer ausgefallen als 

vorgesehen. Dies hat auch positive Auswirkungen auf die Konti 5012, 5014 und 5015.

5013	 Familienzulage / Dienstalter Seelsorge und Gemeindearbeit
	 •	 Freiwillige Kinderzulage

5021	 Lehrmittel und Verbrauchsmaterial Religionsunterricht
	 •	 �Hier sind die Kosten für den externen Religionsunterricht in Steinen verbucht. Neu sind 

diese im Konto 5017 enthalten.

6120	 Brunnen Ausserordentliche Abschreibung
	 •	 �Gemäss Richtlinien der Kantonalkirche soll die reguläre Abschreibung immer über den 

gleichen Prozentsatz erfolgen. Zusätzliche Abschreibungen sind separat auszuweisen.

6213	 Schwyz Baulicher Unterhalt
	 •	 �Für den Anschluss an die AGRO Fernheizung wurden zu Lasten der Rechnung 2015 

Fr. 40‘000 abgegrenzt, welche jedoch nicht vollständig ausgeschöpft werden mussten.

6220	 Schwyz Ausserordentliche Abschreibungen
	 •	 Siehe Kommentar zu Konto 6120.

30	 Ordentliche Steuererträge
	 •	 Speziell die Steuereinnahmen der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen fielen massiv höher aus.

3310	 Rechtsverkehrssteuern
	 •	 Dieser Ertrag fiel erfreulich hoch aus.

	 Gewinn / Verlust vor Abschreibung
	 •	 �Der ausserordentlich hohe Gewinn vor Abschreibung erlaubte eine zusätzliche 

Rückzahlung der Hypothek für die Pfarrhausrenovation CHF 70‘000.00.

	 Jahresgewinn / Verlust nach Abschreibung
	 •	 �Dank der erfreulich hohen Steuereinnahmen ist trotz maximaler Abschreibung ein 

wesentlich geringerer Verlust nach Abschreibung von CHF -3‘891.80 entstanden. 
Dieser wurde auf die neue Rechnung vorgetragen.

Anzahl Stellenprozente per 31.12.2016 = 424%

Erich Wegmann, Kirchenverwalter
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Kommentare zur Bilanz per 31.12.2016

Konto	 Bezeichnung / Kommentar

1023	 Schwyzer Kantonalbank, Pfarrhausrenovation
	 •	 Nach Abschluss der Renovation wurde dieses Konto aufgehoben.

160001	 Liegenschaft Brunnen
	 •	 Alle Sachgüter Brunnen wurden zusammengezogen.

160004	 Liegenschaft Schwyz
	 •	 Die Parkplätze wurden mit der Liegenschaft zusammengezogen.

240002	 Darlehen KG Höfe
	 •	 Dieses muss jährlich um CHF 25‘000.– zurück bezahlt werden.

240003	 Darlehen Schwyzer Kantonalbank, Pfarrhaus
	 •	 Dieses konnte bereits um CHF 50‘000.– amortisiert werden.

221001	 Fonds Renovation Pfarrhaus
	 •	 Nach Abschluss der Renovation wurde der Fonds aufgelöst.

221003	 Fonds Jubiläumsschrift
	 •	 Dieser wurde aufgelöst.

Erich Wegmann, Kirchenverwalter
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Kommentare zum Budget 2018

Konto	 Bezeichnung / Kommentar

4270	 Übriger Aufwand Verwaltung
	 •	 Hier entfällt die Auflösung des Fonds Jubiläumsschrift.

5013	 Familienzulage / Dienstalter Seelsorge und Gemeindearbeit
	 •	 Freiwillige Kinderzulage für 2 Mitarbeitende.

5223	 Unterhalt Orgeln und Instrumente
	 •	 �Die Revision der Orgel in Brunnen ist abgeschlossen, es sind keine weiteren�  

Aufwendungen geplant.

5226	 Übriger Aufwand Kirchenmusik
	 •	 Es ist vorgesehen, eine Musikgruppe für Gottesdienste mit moderner Musik aufzubauen.

6013	 Familienzulage, Dienstalter Sigristen
	 •	 Es fallen keine Dienstaltersjubiläen an.

6110	 Brunnen Anschaffungen
	 •	 �Hier ist geplant, eine neue Verstärkeranlage für die Kirche Brunnen anzuschaffen. 

Zudem sollen die Stühle im Kirchgemeindehaus ersetzt werden.

7030	 Zinsen langfristige Schulden
	 •	 �Renovation Pfarrhaus: Festhypothek CHF 500‘000 à 1.88% = CHF 9‘400 plus variable 

Hypothek CHF 180‘000 à 2.5% = CHF 4‘500.

3	 Steuern
	 •	 �Wir sind optimistisch und gehen davon aus, dass trotz reduziertem Steuersatz mit 

Steuereinnahmen in der Grössenordnung des Budgets 2017 gerechnet werden darf.

3510	 Finanzausgleich
	 •	 Der Finanzausgleich fällt erfreulicherweise wieder erhöht aus.

	 Gewinn / Verlust
	 •	 �Wir rechnen mit einem Gewinn vor Abschreibung von CHF 40‘368.60 und einem Jahres-

verlust nach Abschreibung von CHF -31‘631.40.

Erich Wegmann, Kirchenverwalter

Im Zusammenhang mit der Sanierung des Pfarrhau-
ses hat die Kirchgemeindeversammlung einer Erhö-
hung des Steuersatzes von 28% auf 30% ab dem Jahr 
2014 zugestimmt. Der Kirchgemeinderat hat damals 
versprochen, so bald als möglich wieder eine Senkung 

zu beantragen. Aufgrund der Finanzentwicklung sieht 
der Kirchgemeinderat diesen Zeitpunkt als gekommen.
Antrag: Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchge-
meindeversammlung, den Steuersatz ab dem Jahr 
2018 auf 28% zu senken.

Antrag auf Steuersenkung

Im Finanzplan ist der reduzierte Steuersatz von 28% 
berücksichtigt. Zudem sind der beantragte Kredit für 
den Anbau Kirchgemeindehaus Brunnen und die 
damit verbundenen Umgebungsarbeiten darin enthal-
ten. Dieser wirkt sich auch auf das langfristige Fremd-
kapital aus. Der Cash Flow soll jeweils zur Schulden-

tilgung verwendet werden. Damit reduziert sich das 
langfristige Fremdkapital bis 2024 auf CHF 813‘000. 
Allfällige bessere Jahresabschlüsse sollen zusätzlich 
zur Schuldentilgung eingesetzt werden.

Erich Wegmann, Kirchenverwalter

Kommentar zum Finanzplan 2018–2024
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Um die technische Machbarkeit und die Kosten für den 
Anbau eines Balkons bei der Sigristenwohnung Brun-
nen abzuklären, hat die Kirchgemeindeversammlung 
vor einem Jahr im Rahmen des Budgets 2017 einen 
Betrag von CHF 20‘000.– bewilligt. Schon bald nach 
Beginn der Arbeit kam die Baukommission zur Ansicht, 
dass der Anbau eines Balkons aus technischer wie 
auch aus optischer Sicht nicht in Frage kommt.

Für die Tische und Stühle des Kirchgemeindesaales 
fehlt bei Nichtgebrauch ein Abstellraum. Es zeigt sich, 
dass ein sinnvoll nutzbarer Abstellraum geschaffen 
werden kann, auf dessen Dach der gewünschte Bal-
kon realisiert wird.

Der bestehende Zugang zum Kirchgemeindehaus 
birgt erhebliche Stolpergefahren. Im Zusammenhang 
mit der Realisierung des Anbaus würde der Aussen-
bereich neu gestaltet. Es entstünde ein wertvoller Platz 
für Aussenanlässe und der Zugang zum Kirchgemein-
dehaus würde sicherer.

Somit kann Ihnen der Kirchgemeinderat eine Gesamt-
lösung vorschlagen, welche nebst dem wertvermeh-

renden Balkon zusätzlich einen zweckmässigen Ab- 
stellraum sowie einen bereinigten Aussenbereich für 
Anlässe beinhaltet.

Die Finanzierung soll durch einen Bankkredit erfolgen, 
welcher im jetzigen Zeitpunkt zu äusserst günstigen 
Konditionen aufgenommen werden kann.

Kostenzusammenstellung� CHF

Vorbereitungsarbeiten� 35‘500
Gebäude� 165‘000
Umgebung� 75‘000
Baunebenkosten� 2‘500
Kosten des Bauherrn� 5‘000
Reserve� 15‘000

Total� 298‘000

Antrag: Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchge-
meindeversammlung, den Betrag von CHF 298‘000 für 
die Realisierung dieses Projektes zu bewilligen.

Anbau Kirchgemeindehaus 
Brunnen und Sanierung Umgebung
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In diesem Jahr stehen Bestätigungs- resp. Wiederwah-
len für Mitglieder des Kirchgemeinderates KGR, der 
Geschäftsprüfungskommission GPK und der Synode 
an, sowie Neuwahlen für das KGR Präsidium und für je 
ein Mitglied der GPK und Synode.

Kirchgemeinderat
Die Mitglieder des KGR haben gestaffelte Legislatur-
perioden um zu vermeiden, dass durch den Rücktritt 
mehrerer Räte personelle Engpässe entstehen können. 
Zwei Mitglieder des aktuellen KGR haben ihr Amt in der 
Mitte einer laufenden Legislaturperiode neu übernom-
men. Sie müssen deshalb nun bereits nach 2 Jahren 
wiedergewählt werden, da ihre Legislatur Ende 2017 
ausläuft.  

Die KGV wählt die Personen ins Amt des Präsidenten, 
des Verwalters und der Schreiberin. Die restlichen Res-
sorts verteilt der Rat in eigener Kompetenz.

Doro Portmann tritt als Präsidentin des KGR zurück und 
aus dem KGR aus. Sie hat den KGR in stürmischen 
Zeiten übernommen und grosse und fruchtbare Arbeit 
für unsere Kirchgemeinde geleistet. Zahlreiche bauli-
che Projekte, personelle Veränderungen, administrative 
Neuerungen und ein ganz reichhaltiges Gemeindele-
ben hat sie verantwortet. Doro Portmann sei an dieser 
Stelle schon einmal ein riesiges Dankeschön ausge-
sprochen. Als Nachfolger schlägt der KGR den bishe-
rigen Vizepräsidenten, Erhard Jordi, Brunnen vor. Er 
stammt aus Muttenz, BL, lebt seit 1989 in Brunnen und 
arbeitet als Physik- und Mathematiklehrer am Kollegi 
Schwyz. Seit 2015 ist er Mitglied des KGR.

Zur Wiederwahl im KGR stellen sich Esther Grau als 
Schreiberin und Christa Scheidegger Tzonev zur Ver-
fügung.

Geschäftsprüfungskommission
Jakob Hedinger tritt als Mitglied der GPK zurück. Er hat, 
nach bereits langjährigem Engagement in verschiede-
nen Ämtern, der Kommission seit 2005 angehört. Der 
KGR bedankt sich bei Jakob Hedinger sehr herzlich 
für die grossen geleisteten Dienste. Als Nachfolge-
rin schlägt der KGR Liliane Rukunayakage-Haas vor. 
Sie kommt aus Hölstein, BL, lebt seit 2000 mit Mann 
und drei Kindern in Morschach und ist Filialleiterin im 
Tchibo Schwyz.

Zur Wiederwahl in die GPK stellen sich Peter Bertschi 
und Bruno Gwerder zur Verfügung.

Synode
Gert Vogt tritt als Vertreter unserer Kirchgemeinde in 
der Synode zurück. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für seinen Einsatz. Hans-Ulrich Körner ist seit Beste-
hen der Kantonalkirche Schwyz Mitglied der Synode, 
davon acht Jahre als deren Präsident. Da er während 
seiner Amtszeit nach Schwyz umgezogen ist, wird er 
nun erstmals als Vertreter unserer Kirchgemeinde zur 
Wahl vorgeschlagen. 

Zur Wiederwahl in die Synode stellen sich Peter Bert-
schi, Doro Portmann und Pfarrer Hartmut Schüssler zur 
Verfügung.

Erläuterungen zu den Wahlen

Im Jahr 2016
- wurden 9 Kinder getauft
- sind 11 Jugendliche konfirmiert worden
- fanden 2 Trauungen statt
- wurden 16 Kirchenmitglieder bestattet
- traten 36 Personen aus der Kirche aus
- konnten wir ein Neumitglied begrüssen

Ende 2016 zählte die Kirchgemeinde, unter Berücksichtigung der Zu- und Wegzüge, 2176 Mitglieder,�  
das sind 8 Personen mehr als Ende 2015.

Statistik 2016



Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 2017
Sonntag, 3. Dezember 2017, 11.00 Uhr, im Anschluss an den Gottesdienst 
im Kirchgemeindehaus Brunnen

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Jahresrechnung 2016

3. Nachtragskredite

4. Baukredit Anbau Kirchgemeindehaus Brunnen

5. Senkung Steuerfuss von 30% auf 28%

6. Voranschlag 2018

7. Wahlen

	 7.1 Ersatzwahl Präsidium Kirchgemeinderat 

	 Vorschlag: Erhard Jordi, Brunnen, neu

	 7.2 Erneuerungswahl Kirchgemeinderat

	 	 Vorschlag: Esther Grau, Schreiberin, und Christa Scheidegger Tzonev, beide bisher 

	 7.3 Erneuerungs- und Ersatzwahlen Geschäftsprüfungskommission

	 	 Vorschlag: �Peter Bertschi, Brunnen und Bruno Gwerder, Ibach, beide bisher 

Liliane Rukunayakage, Morschach, neu 

	 7.4 Erneuerungs- und Ersatzwahlen Synode

	 	 Vorschlag: �Peter Bertschi, Doro Portmann und Hartmut Schüssler, alle bisher 

Hans-Ulrich Koerner, Schwyz, neu

8. Mitteilungen

Zur Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung sind alle herzlich eingeladen. 
Stimmberechtigt sind Kirchgemeindemitglieder ab 16 Jahren.

Für eine Einsichtnahme in Rechnung und Budget bitte beim Finanzverwalter 
Erich Wegmann (erich.wegmann@ref-brunnen-schwyz.ch) voranmelden.

Für den Kirchgemeinderat:
Die Kirchgemeindepräsidentin	 Die Kirchgemeinderatsschreiberin
Doro Portmann	 Esther Grau


